
OL-Saisonstart im Aargau  -  Delegiertenversammlung der Aargauer OL-Vereine in Schafisheim 

 

(jk) Nach einer Winterpause von fast vier Monaten, in welcher zwar von einigen Vereinen Trainings-Läufe 

angeboten wurden, aber das „Salz“, die „richtigen OL-Wettkämpfe“, halt fehlten, ging – diesmal früh im Jahr  - am 

21. Februar, die Aargauer OL-Saison  wieder los: An jenem Samstagabend fand in Seon, im Waldgebiet Liebegg-

Süd, die beliebte Argus-Nachtstaffel statt. Mit Simone Niggli und Daniel Hubmann war das Teilnehmenden-Feld 

sogar weltmeisterlich besetzt. Ohne Stirnlampe geht’s am 1. März  weiter. In Starrkirch-Wil geniesst der Kanton 

Aargau so etwas wie Gastrecht, denn der Oltner OL ist gleichzeitig der erste Lauf der Aarg. Schüler- und 

Jugendmeisterschaft, dem McDonald’s Cup. Es werden nicht nur Jugend- sondern auch alle weiteren Alters- und 

Niveau-Kategorien angeboten.  

Delegiertenversammlung vom 20. Februar in Schafisheim  

Gerade noch rechtzeitig vor dem Saisonstart konnte das Aargauer Orientierungslauf-Jahr 2025 endgültig 

abgeschlossen werden. Es stand die Delegiertenversammlung, diesmal turnusgemäss organisiert vom OLK 

Argus, in Schafisheim an. Der Verband konnte einmal mehr auf ein sehr erfolgreiches Spitzensport-Jahr 

zurückblicken. Die AOLV-Athlet*innen kamen zu zahlreichen internationalen Einsätzen. Aber auch an der Basis 

wurde – und wird – immer wieder «gearbeitet». So wurden eine stattliche Anzahl Trainingslager und -weekends 

für das Nachwuchskader durchgeführt. Als Leuchtturm für die Arbeit an der Basis fand im Juni einmal mehr der 

Aargauer sCOOL-Cup im Gebiet der Pferderennbahn Aarau statt. Es ist ganz wichtig, dass immer und immer 

wieder auch (noch) OL-ferne Kinder und Lehrer*innen auf niederschwellige Art den schönen OL-Sport erleben 

können.  Die Aargauer Schüler- und Jugendmeisterschaft, der McDonald’s Cup, konnte mit 10 Läufen  

durchgeführt werden.  

 

Verabschiedung aus dem Vorstand – Wechsel bei den Revisoren 

An seiner ersten DV als Präsident durfte Oliver Grimm eine besondere Ehrung vornehmen: nach insgesamt rund 

10 Jahren als (Chef-)Trainer des Aarg. OL-Nachwuchskaders wurde Jerôme Käser aus dem Vorstand 

verabschiedet. In seine Trainerzeit fallen viele nationale und internationale Erfolge von Aargauer OL-

Jugendlichen. Der Wechsel zum neuen Trainergespann, dem Geschwisterpaar Marita und Silas Hotz, erfolgte im 

letzten Jahr bereits fliessend. Ebenfalls offiziell verabschiedet wurde Anina Zingg-Brunner als Assistenztrainerin. 

Die weiteren Vorstandsmitglieder, Martin Gantenbein (IT), Peter Lais (Umwelt und Laufplanung), Therese 

Achermann (Breitensport), Beat Willimann (Finanzen), Andrea Gerber (McDonald’s Cup), Niklaus Suter (Projekte) 

sowie Jacqueline Keller (Medien/Kommunikation), verbleiben in ihren Ämtern. 



Einen Wechsel gab es auch bei den Revisoren: Peter Dauwalder trat von seinem Amt zurück und wird durch 

Niklaus Rey ersetzt. AOLV-Präsident Grimm hob in seiner Laudatio das grosse Fachwissen von Dauwalder – 

nicht nur im OL, auch im Finanzbereich – hervor und betonte, dass ihm in dieser Beziehung am Jahresende 

immer wohl gewesen sei. Als weiterer Revisor verbleibt Oliver Lienhard im Amt. Schön, dass das neue 

Revisoren-Duo eine gemeinsame Nachwuchskader-Vergangenheit hat. Mit einem grossen Dank an den OLK 

Argus, welche an diesem Wochenende als Organisator, gleich zwei Mal im Einsatz stand, und für die Infrastruktur 

und das leibliche Wohl verantwortlich war, konnte die Versammlung nach rund 2 Stunden geschlossen werden.   

 


